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Absaugung verbrauchter Luft u.a. aus Küche, 
Bad, WC, und so weiter (A). Der Wärmetauscher 
(B) entzieht Wärme aus der abgesaugten Luft. 
Frische Außenluft wird angesaugt (C).

Der Wärmetauscher (B) erwärmt die angesaugte 
Luft. Die frische, temperierte Luft wird u.a. dem 
Schlaf- und Wohnbereich zugeführt (D). Der 
Gegenstromtauscher (B) hat einen thermischen 
Wirkungsgrad von etwa 90%, dadurch ist 
ein Nachheizen der Zuluft nicht erforderlich. 
Durch den Bypass (E) wird die Abluft am 
Tauscher vorbei geführt. Hiermit wird die kühle 
Außenluft (in der Nacht) kaum aufgeheizt. Kühle 
Außenluft strömt ins Haus. Dieser Prozess 
steuert sich automatisch nach der eingestellten 
Komforttemperatur „COMF“.

Wenn sich das Gerät im Bypassmodus befindet 
wird dies durch das entsprechende Symbol (E) 
signalisiert.

Das G 90-160 ist mit einem Einfrierschutz ohne zusätzliche Hilfsenergie ausgestattet. In der Fortluft ist ein Fühler an-
gebracht, der mit Hilfe der internen Regelung bei einer zu niedrigen Außentemperatur die Drehzahl des Zuluftventilators 
elektronisch stufenlos reduziert. 
Dadurch wird weniger Energie der Fortluft entzogen, und ein Einfrieren des Wärmetauschers verhindert.

Prinzipschema:

 

Abluft A Aussenluft C Bypass Regelung E 

Prinzipskizze 

Zuluft D Fortluft 

Gegenstrom 

Wärmetauscher B

Außenluft C

Einstellen der Komforttemperatur (COMF) - 
Bypassklappe.

Das Lüftungsgerät ist bestrebt, auf Basis 
einer eingestellten Komforttemperatur für eine 
angenehme Lufttemperatur zu sorgen.

Es wird empfohlen, die Komforttemperatur 
während der Heizperiode dieselbe Temperatur 
wie das Raumthermostat (der Zentralheizung) 
einzustellen. Im Sommer kann ein niedrigerer 
Wert eingestellt werden.

1.) Drücken Sie auf OK. Die Anzeige SHIFT  
 erscheint für die Dauer von 8 Sekunden.

2.) Drücken Sie die Taste MENU, bevor die  
 Anzeige SHIFT verschwindet. Die Anzeige  
 COMF erscheint.

3.) Drücken Sie auf OK, um Ihre Auswahl zu  
 bestätigen. Die aktuell eingestellte   
 Temperatur blinkt.

4.) Drücken Sie die Taste      oder      , um die  
 Komforttemperatur einzustellen.

5.) Drücken Sie auf OK, um Ihre Auswahl zu  
 bestätigen. Die Anzeige SAVED erscheint  
 für die Dauer von 2 Sekunden. Das Menü  
 wird automatisch geschlossen.

E
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Ihre Wohnung wurde vom Wohnbauträger mit einem Wohnraumlüftungsgerät der Firma Wernig ausgestattet.
Dieses trägt einerseits im hohen Maß Ihrem Wohlempfinden bei, indem stets die verbrauchte Luft gegen frische aus-
getauscht wird und hilft anderseits, speziell im Winter, Heizkosten zu sparen indem die kalte Frischluft mit der Abluft 
angewärmt wird.

Ihre Wohnraumlüftung ist mit einer zentralen Steuereinheit ausgestattet. Das rechteckige Bedienelement befindet sich 
an einer Wohnraumwand

In der oberen Hälfte des Displays wird die aktuelle Uhrzeit angezeigt, in der unteren wird mittels eines Ventilatorsymbo-
les die derzeitige Belüftungsstufe angezeigt.

Es gibt vier verschiedene Belüftungsstufen die sie mit einem Druck auf die „Pfeil nach oben“ und die „Pfeil nach unten“ 
Taste auf der rechten Seite wählen können

Stufe „AWAY“ 

Die kleinste einzustellende Belüftungsstufe ist die Abwesenheits-
stufe. Diese wird bei längerer Abwesenheit (z.B.: Urlaub) verwen-
det und sorgt für minimale Luftzirkulation. 
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Stufe „LOW“ 

Die erste Stufe ist die Grundlüftungsstufe. Diese verwenden Sie 
beim Schlafen und während der Nachtstunden.  

Stufe „High“ 

Die höchste Stufe wird für die Stoßlüftung verwendet. Diese wird 
verwendet um in kurzer Zeit die gesamte Luft in ihrer Wohnung 
auszutauschen.  

Stufe „MED“ 

Die mittlere Stufe wird für die Bedarfslüftung verwendet. Diese 
sollte während der Tagesstunden aktiviert sein.  
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Mittels Zeitprogramm kann das Wohnraumlüftungsgerät auch automatisch zwischen unterschiedlichen Belüftungsstu-
fen schalten. Dafür ist es notwendig die Zeiten für die einzelnen Schaltintervalle anzugeben. Das aktive Zeitprogramm 
wird am Display mit einem Markierungspfeil auf „AUTO“ angezeigt.

Rufen sie dazu das Menü auf und navigieren Sie mit den Pfeiltas-
ten bis zum Eintrag PROG.

Nach Bestätigung mit der OK Taste kann das gewünschte Pro-
gramm gewählt werden.Bestätigen sie abermals mit OK.

In der nächsten Anzeige wählen sie die Wochentage
an denen die Einstellungen aktiv sein sollen.
Sie können neben den einzelnen Wochentagen auch MO-FR,SA-
SO oder die gesamte Woche (Anzeige WEEK) wählen. Abwech-
selnd wird zuerst die Startzeit, danach die Endzeit, sowie die 
gewünschte Schaltstufe ausgewählt. Nach erfolgter Einstellung, 
schließen Sie mit einem Druck auf OK die Einstellungsansicht.
Die erfolgte Änderung wird mit SAVED bestätigt.
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Für die Einstellung der aktuellen Uhrzeit rufen sie mit einem 
Druck auf die Menütaste, im linken Bereich des Bedienpanels, die 
Menüfunktionen ihres Wohnraumlüftungserätes auf. Mit den Pfeil-
tasten navigieren Sie zu dem Menüpunkt „Clock“ und bestätigen 
dies mit der OK Taste.

Der Wochentag beginnt zu blinken, wählen sie den aktuellen Tag 
und bestätigen sie mit OK. 

Danach kann die aktuelle Uhrzeit eingestellt werden, beginnend 
mit der Stundeneinstellung, gefolgt von der Minuteneinstellung.

Nach erfolgter Einstellung drücken sie erneut OK worauf die Än-
derungen mit der Anzeige SAVED bestätigt werden

HINWEIS:

Die Standard-Betriebsstufe im Automatikbetrieb ist mit der Stufe 1 (Low) voreingestellt. Es müssen daher mit 
den Zeitprogrammen nur Zeiten eingestellt werden, in denen eine andere Stufe als 1 (Low) gewünscht ist!

Beispiel einer möglichen Wocheneinstellung:

Programm Tag Aktivität Uhrzeit

von-bis
Schaltpunkt

P1 Mo - Fr Start 07:00 - 20:00 Stufe 2

P2 Mo - Fr Start 16:00 - 22:00 Stufe 2

P3 Sa - So Start 08:00 - 22:00 Stufe 2
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Im Betriebsmodus PARTY TIMER wird die Luftmenge, für eine im Menü bestimmte Zeit, auf die Maximalleistung 
erhöht. Wie Sie die Zeit für diesen Modus verstellen entnehmen sie bitte der mitgelieferten Bedienungsanleitung

Drücken sie die Taste Menü. Die Anzeige PARTY und TIMER blinkt abwechselnd auf. Zum Einschalten bestätigen sie 
den Menüpunkt mit OK.

Bei Erscheinen der FILTERMELDUNG (FLTR) erinnert Sie das Gerät daran, die Filter in der Zu-, und Abluft auf Ver-
schmutzung zu kontrollieren. Dies ist eine automatische Meldung die halbjährlich am Display erscheint und mit einem 
Druck auf „OK“ bestätigt wird. Bitte beachten Sie, dass die Filter je nach Verschmutzungsgrad, durchschnittlich einmal 
jährlich getauscht werden sollten. Geringfügige Verschmutzungen lassen sich mit einem handelsüblichen Staubsauger 
oder mit einem leichten Druckluftstrahl entfernen.
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Durchführung Filtertausch G90-160:

Die Filter für die Zu- und Abluft befin-
den sich jeweils vorne am Gerät. Bei 
Tausch der Filter oder Wartung öffnen 
Sie den Gummiverschluss und ziehen 
die Filter heraus.

Beachten Sie die farbigen Punkte 
neben den Gummiabdekungen. 

   Schwarz = Abluft 
   Rot = Zuluft

Die Luftmengen in den einzelnen Räumen wurden vom Servicetechniker bei der Inbetriebnahme des Lüf-
tungsgerätes eingestellt. Bitte keine Veränderungen am Lüftungsgerät oder den Ventilen vornehmen. Bei 
einer eventuellen Reinigung der Ventile darauf achten, dass die Einstellung der Ventile nicht verändert wird!

Achtung:


